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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Melden Sie uns Barrieren und Hindernisse
Sind Sie in Ihrem Alltag auf Hindernisse für Menschen mit Behinderung gestossen? 
Haben Sie sich geärgert, weil öffentlich zugängliche Bauten, Anlagen und 
Einrichtungen des öffentlichen Verkehrs für Sie nicht benutzbar sind? Sind Sie einem 
Thema begegnet, das für Menschen mit einer Behinderung von Bedeutung ist und bei 
dem Sie gedacht haben, da müsste sich jemand darum kümmern? Melden Sie uns 
Anliegen, Barrieren und Hindernisse für Menschen mit Behinderung, die Ihnen im 
Kanton Bern begegnen. Ärgerbox
 
Erfahrungs- und Ideenaustausch der Projektgruppe „Wir sind die 
Stimme“
Das Bernisches Aktionsbündnis Psychische Gesundheit veranstaltete im Rahmen des 
Projektes „Wir sind die Stimme“ einen Ideen- und Erfahrungsaustausch für Menschen 
mit einer psychischen Beeinträchtigung. Indem die kbk die Betroffenengruppe 
unterstützt und begleitet, fördert sie die Selbstvertretung von Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen. Beitrag im Berner Oberländer, Nachzug im Berner 
Oberländer 
 
Gehörlose protestieren gegen Sirenenalarm
In der Stadt Bern und drei weiteren Schweizer Städten protestierten Gehörlose am 1. 
Februar gegen die Diskriminierung. Während der Proteste wurden landesweit 
Sirenentests durchgeführt. Beitrag im Bund
 
Abstimmen trotz geistiger Behinderung
Auch wer nicht urteilsfähig ist, soll das Stimmrecht haben. Das fordern die 
Interessenverbände der Behinderten. Sie berufen sich auf die UNO-
Behindertenkonvention. Artikel Tages Anzeiger
 
Label für hindernisfreies Wohnen
Der Verein LEA bringt das weltweit erste Label für zertifizierte hindernisfreie und 
altersgerechte Wohnungen auf den Markt. Mitteilung Pro Infirmis
 
Invalidenversicherung


•         AHV und IV erzielen wieder positive Renditen. Die Nettorendite 
beläuft sich für das vergangene Jahr auf 3,9 Prozent. Im Jahr 2015 war diese 
noch auf -0,77 Prozent abgesackt. Artikel Berner Zeitung
•         Bundesgericht: Wer nicht kooperiert, verliert IV-Rente
Die St. Galler Behörden haben einem Mann die IV-Rente gestrichen, weil er 
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eine psychiatrische Untersuchung verweigerte. Das Bundesgericht bestätigt 
den Entscheid. Beitrag Tagblatt


 
Angehörigenarbeit


•         Der Bund will pflegende und betreuende Angehörige 
finanziell und zeitlich entlasten. Wer ein krankes Familienmitglied 
pflegen muss, soll sich an seinem Arbeitsplatz kurzzeitig freistellen lassen 
können. Für Eltern mit schwer kranken Kindern soll zudem ein länger 
dauernder Betreuungsurlaub eingeführt werden. Medienmitteilung BAG
•         Förderprogramm zur Entlastung von pflegenden und 
betreuenden Angerhörigen. Das Bundesamt für Gesundheit (BAG) 
lanciert das Förderprogramm „Weiterentwicklung der Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige“. Medienmitteilung BAG, Förderprogramm


 
Psychische Krankheit


•         Versorgungssituation psychisch erkrankter Personen in der 
Schweiz 2016. Die Studie des Büros für arbeits- und sozialpolitische 
Studien (BASS) zur Versorgungssituation stellt hohe Zugangshürden 
insbesondere finanzieller Art für die Behandlung psychischer Erkrankungen 
fest und verortet im Bereich der Behandlung betroffener Kinder und von 
Jugendlichen sogar eine massive Unter- bzw. Fehlversorgung. Studie im 
Auftrag vom BAG
•         Trialog zum Thema „Neuroleptika“ lanciert. Im Rahmen eines 
Auftaktsymposiums am 26. Januar 2017 wurde ein neues Angebot von Trialog 
Bern (www.trialogbern.ch) vorgestellt: Ein Trialog zum Umgang mit 
Medikamenten, spezifisch mit Neuroleptika. Initiiert wurde das Angebot durch 
Andrea Zwicknagl, Peer-Mitarbeiterin im Psychiatrischen Dienst Interlaken, 
sowie von den Universitären Psychiatrischen Diensten Bern. Pressemitteilung 
(Quelle: APGS)
•         Start2work. Eine Zusammenarbeit des Job Coach Placement der UPD 
Bern mit der Kinder- und Jugendpsychiatrie hat zum Ziel, Jugendlichen mit 
einer psychiatrischen Problematik Unterstützung und Begleitung für die 
berufliche Erstausbildung und die folgende Integration in den ersten 
Arbeitsmarkt zu bieten. Beitrag UPDate


 
Erste nationale Konferenz zur Arbeitsmarktintegration von Menschen 
mit Behinderung
Am 26. Januar 2017 fand der erste Teil der dreiteiligen nationalen Konferenz zur 
Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Behinderung statt. Die beteiligten Partner 
bekräftigten in einer gemeinsamen Erklärung ihren Handlungswillen zur Verstärkung 
der beruflichen Integration von Menschen mit Beeinträchtigungen. Mitteilung 
Compasso, Gemeinsame Erklärung
 
Die Designerin mit Down-Syndrom
Modeschulen lehnten die 19-Jährige ab. Dennoch ließ sich Isabella Springmuhl nicht 
von ihrem großen Traum abhalten. Während die einen aufgeben, hat die Ablehnung 
anderer Isabella Springmuhl nur noch stärker gemacht. Sonst wäre die 19-Jährige 
wohl kaum zu einer der erfolgreichsten Designerinnen Guatemalas geworden. Beitrag 
kurier.at
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Care Farming – Demenz-Betreuung auf dem Bauernhof
In Holland gibt es heute bereits 200 Bauernhöfe die Menschen mit Demenz auf dem 
Bauernhof betreuen – in der Schweiz erst einen. Auf dem Bauernhof gibt es 
natürliche Betätigungsfelder für Menschen mit Demenz, vom Kühe füttern über 
Gemüseanbau bis zur Hühnerpflege. Videobeitrag SRF
 
Probanden für eine MS-Studie gesucht
Forschende an der ETH Zürich und der Universität Zürich suchen Probanden für eine 
EEG Studie, die sich den Veränderungen eines sogenannten glutamergen Rezeptors, 
NMDA bei MS widmet. Informationen 
 
Neue Veranstaltungen


•         TanzBar, Disco für Menschen mit und ohne Behinderung, 17. Februar 
2017, 19.00 – ca. 23.30 Uhr, Walkerhaus Bern, Belpstrasse 24, Bern. 
Informationen
•         Sicher stehen – sicher gehen, Infoveranstaltung „Mit sicherem 
Schritt in eine mobile Zukunft“, 22. März 2017, 14.00 – 16.00 Uhr, Campus 
Muristalden, Muristrasse 8, Bern. Informationen
•         Deafmesse in Basel, für Menschen mit einer Hörbehinderung, 6. Mai 
2017, 11.00 – 18.00 Uhr, Union, Klybeckstrasse 98, Basel. Informationen
•         Vorankündigung: Tagung zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen, 27. Juni 2017, Basel. Informationen
→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk


 
●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 


Behinderung 
●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 


Angehörige 
●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 


Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 
Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
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